
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen 
am 25. November 2022 

 
 

Letzten Freitag, den 25. November 2022 fand der alljährliche Vorlesewettbewerb 
der 6. Klassen statt. Wie schon im letzten Jahr trafen sich auch heuer wieder nur die 
jeweils besten Leser*innen, die sich in ihren Klassen im Deutschunterricht 
qualifiziert hatten, ihre Ersatzleute, sowie die Mitglieder der Jury. Diese bestand aus 
Frau Weilnhammer und Frau Pfeiffer vom Elternbeirat, Frau Roswitha Mickal 
(Katholische Bücherei, Degerndorf), Viktoria Baumann (Schülersprecherin), David 
Polyiak (Büchereiteam) und Luisa Winkelmann (Vorjahressiegerin). 

 
In zwei Durchgängen stellten die Kandidatinnen ihr Können unter Beweis. In der 
ersten Runde wurde aus einem selbst gewählten Jugendroman vorgelesen. Nach 
einer kurzen Pause begann die zweite Runde, die von Herrn Axel Braun (Mitarbeiter 
der Schulleitung) eingeläutet wurde. Er startete mit dem Textausschnitt aus dem 
Buch „Die Chroniken von Araluen – Die Ruinen von Gorlan“ von John Flanagan. 
Anschließend wurde dieser Jugendroman reihum an die Kandidatinnen 
weitergereicht, die ebenfalls ein Stück daraus vorlasen.  

 
Dank Herrn Hommel (Lehrkraft) konnten die Einzelwertungen schnell berechnet und die 
Platzierungen ermittelt werden. Zunächst erhielten die Plätze 4 bis 8 und die Ersatzleserinnen einen 
großen Applaus und kleine Trostpreise, die von Schreibwaren Meindl (Brannenburg) gestiftet 
worden waren. Zum Schluss der Veranstaltung folgte die Prämierung der Siegerinnen,  die neben 
einer Urkunde jeweils einen Büchergutschein, gespendet vom Förderverein, erhielten. 
 
Auch wenn der Vorlesewettbewerb in diesem Schuljahr erneut nur im kleinen Rahmen stattfand, so 
war es doch für die Leserinnen ein besonderes Ereignis, bei dem sie ihr Können unter Beweis stellen 
konnten.  
 
Nun drücken wir unserer Siegerin fest die Daumen für den Kreisentscheid in Rosenheim im Frühjahr 
2023 und wünschen ihr viel Glück und gutes Gelingen. 
 
 

C. Kotschenreuther 
 

 


